
Was ist avela?
Die Akademie für Vegetationsplanung und Landschaftsbau 
avela wurde 2009 von der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt  Nürtingen - Geislingen und sechs Partnern der 
Grünen Branche gegründet. 

Was bietet avela?
avela unterstützt Forschungen, den Wissenstransfer und 
den fachlichen Austausch in der Landschaftsarchitektur und 
dem Garten- und Landschaftsbau, insbesondere auf den 
Feldern Bautechnik und Vegetationsplanung.
Dazu bietet avela u.a. eine jährliche Tagung zu aktuellen 
Themen auf akademischem Niveau. Adressaten sind Mit-
arbeiter von Planungsbüros, Verwaltungen, des Garten-  
und Landschaftsbaus und Studierende. Der besondere 
Wert der avela Tagung liegt neben den Inhalten im Raum 
für Rück fragen und fachlichen Diskussionen mit Experten. 
Die Tagung hat sich auch deshalb zum etablierten Treff-
punkt der Branche im Südwesten entwickelt. 

avela – Akademie für Vegetationsplanung und 
Landschaftsbau, Institut der HfWU Nürtingen-
Geislingen
avela Organisationsleitung  
Dipl.-Ing. (FH) Sigrun Schnee 
 

Veranstaltungsort in 2022:
Stadthalle K3N, Heiligkreuzstraße 4,  
72622 Nürtingen

Während dieser Veranstaltung können im Auftrag der 
Hochschule Foto- oder Filmaufnahmen erstellt und gege-
benenfalls in Publikationen oder in Online-Medien der  
Hochschule veröffentlicht werden.

avela

 

Mit freundlicher Unterstützung

avela Partner

www.braun-steine.de

www.fehrle-stauden.de

www.rieger-hofmann.de

www.karl-schlegel.de

www.zinco.de

www.stadtmoebel.de

Hochschule für  
Wirtschaft und Umwelt  
Nürtingen-Geislingen 
Lehr- und Versuchsgärten 

Grünflächen als nachhaltiges 
Naturerlebnis – 
Vom gepflegten Grün bis zur 
städtischen Wildnis

www.hfwu.de/lvg

sigrun.schnee@hfwu.de, www.avela.de

13. avela Fachtagung

02. Juni 2022
ACHTUNG: 2022 Stadthalle K3N, Nürtingen



Grünflächen als nachhaltiges NaturerlebnisTagungs-Programm | 02. Juni 2022

Fachforum Tachenhausen 02. Juni 2022 ab 18:30 Uhr
Das avela Fachforum bietet eine ideale Plattform, den regen Austausch 
unter Fachleuten in der Landschaftsarchitektur zu fördern und zu
vertiefen. An diesem Abend können die TeilnehmerInnen der Tagung 
Kontakte knüpfen und Netzwerke bilden. Auch wird der avela-Preis 
2022 an Studierende der Landschaftsarchitektur für herausragende
Planungsideen verliehen. Live-Musik und ein sommerliches Buffet
runden das Abendprogramm ab. 
Für die gesamte Veranstaltung gelten die dann gültigen
Hygienemaßnahmen. Informationen für TeilnehmerInnen finden
Sie unter www.avela.de

 

Ab 08:15  Empfang der Teilnehmer/innen

09:00  Begrüßung  
Prof. Dr. Carola Pekrun, Prorektorin, HfWU

09:15 Freiräume als naturnahe Habitate und neue Stadtnatur – 
reale Zukunft oder unlösbares Versprechen 
Prof. Dr.-Ing.Jörg Dettmar, TU Darmstadt

10:00 Städtische Wildnis Erlenmatt? Ein integrativer Lebens-
raum für Mensch, Flora und Fauna im Herzen Basels 
Frieder Kaiser, Landschaftsarchitekt Grünplanung 
Stadtgärtnerei Basel

10:45 Kaffee-/Tee-Pause

11:15  Zukunftsfähiges Grün für die Stadt – 
nachhaltig, pflegbar und schön 
Harald Sauer, Gärtnermeister Ludwigshafen       

12:00 Fragen | Podiumsdiskussion

12:30 Mittagessen

14:00 Wie können Gartenschauen naturnahe, nachhaltige 
Flächen entwickeln und damit richtungsweisend für 
die Praxis sein? 
Renate Behrmann, BUGA-Beauftragte, Rostock 

14:45 Blühende Lebensräume durch Insektenbestäuber – 
Interaktionen schaffen    
Dr. Prof. Alexandra-Maria Klein, Naturschutz und 
Landschaftsökologie Universität Freiburg   

15:30 Kaffee-/Tee-Pause 

16:00 Long-term performance of garden and landscape 
plants increasing the ecological quality of urban 
greenery (Vortrag auf Englisch) 
Dr. Noel Kingsbury, Gartenarchitekt und Autor Portugal            

16:45 Fragen/Podiumsdiskussion

Ab 17:15 Standortwechsel: 
Führung durch den Lehr- und Versuchsgarten 
Tachenhausen unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit, 
Pflegbarkeit und Ästhetik

18:30 Abendveranstaltung: Fachforum Tachenhausen

avela Tagung 2022 mit freundlicher Unterstützung der avela 
Partner:

Medienpartner:          Zusammenarbeit:

Fachforum Tachenhausen | 02. Juni 2022

Unsere Städte und besonders die Freiräume sollen naturnäher
werden, um die Belastungen der urbanen Systeme zumindest ein 
Stück weit auszugleichen. Die Forderungen nach mehr Natur in der 
Stadt liegen auch in einer latenten Sehnsucht nach einer anderen 
Art und „wilden Form“ von Grünflächen. 
Dabei stellen sich für die Planung viele Fragen. Können wir
überhaupt wirklich wertvolle urbane Habitate schaffen? Gibt es ein 
neues „Wildnis-Design“, das von den BürgerInnen akzeptiert wird? 
Wie können naturnahe Flächen erhalten werden? 

Dafür sind neue Konzepte für urbane Freiräumen im Spektrum
zwischen Gestaltung und ökologischer Funktion, zwischen Entwurf 
und Pflege gefordert.

Online-Anmeldung:   
oder per E-Mail:  
Anmeldebedingungen und Anfahrtsbeschreibung  
unter 

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen und der Unwägbarkeiten 
verzichten wir dieses Jahr auf die Storno-Gebühren.

 Fachtagung 02. Juni 2022
 Stadthalle K3N Heiligkreuzstraße 4, 72622 Nürtingen 
 

 Tagungsgebühr einschließlich Mittagessen € 145,00
 Gebühr für Teilnahme an Live-Stream über ZOOM 
 (ohne Dialogmöglichkeit) € 50,00 
 Ermäßigte Gebühr für Studierende € 40,00
 Gebühr für Teilnahme an Live-Stream über ZOOM € 25,00

 Fachforum 02. Juni 2022 ab 18:30 
 Lehr- und Versuchsgarten, Hofgut Tachenhausen,
 72644 Oberboihingen  
 
 Einschließlich Buffet € 40,00 
 Ermäßigte Gebühr für Studierende € 25,00

Diese Fortbildung wird von der Architekten-
kammer Baden-Württemberg anerkannt.

Anmeldung

www.avela.de
avela@hfwu.de

www.avela.de. 


